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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

TV 1888 Reinheim V : DJK Blau-Weiß Münster VII 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:15 Uhr

Ter fixiert zwei Punkte für den TV 1888 Reinheim V

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3 traf die Mannschaft des TV 1888 Reinheim V am
vergangenen Donnerstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der DJK Blau-Weiß Münster VII. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden
Punkt fixierte Alexandr Ter. Garant für diesen Heimspielsieg war Alexandr Ter, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Auf dem falschen Fuß erwischten Aydogdu / Ter ihre Gegner
Grießmann / Matheis beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Schiemer / Kolanowski hatten
ihre Gegner Wilz / Wade beim deutlichen 11:3, 11:3, 11:5 recht sicher im Griff und ließen ihnen
keine echte Chance. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Genügend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Nefzat Aydogdu letztlich an der Hand, um André Wilz zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Die große Überlegenheit von Aydogdu zeigte sich auch darin, dass Wilz im
gesamten Spiel nur 2 Bälle für sich entscheiden konnte. Chancenlos war derweil Tim Schiemer
gegen Lukas Grießmann nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:8, 13:15, 1:11 sprang nicht heraus. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Alexandr
Ter im Spiel gegen Tobias Wade, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, wiederum die Nase
vorn. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Jacek Kolanowski und Matthias Matheis,
bevor das 2:3 feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Nefzat Aydogdu in der Partie gegen Lukas Grießmann, musste jedoch trotzdem ein 2:
3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Wenig Chancen ließ Tim Schiemer beim 3:0 seinem Gegner André Wilz. Beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Matheis zeigte Alexandr Ter seinem Gegner die Grenzen auf.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Jacek Kolanowski hatte nachfolgend
seinen Gegner Tobias Wade beim deutlichen 13:11, 11:8, 11:3 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1888 Reinheim V nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während die DJK Blau-Weiß Münster VII vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TV
1863 Groß-Zimmern III ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1888
Reinheim V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TV 1863 Groß-
Zimmern III.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim V

Doppel: Aydogdu / Ter 1:0, Schiemer / Kolanowski 1:0 
Einzel: N. Aydogdu 1:1, T. Schiemer 1:1, A. Ter 2:0, J. Kolanowski 1:1 
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 DJK Blau-Weiß Münster VII
Doppel: Grießmann / Matheis 0:1, Wilz / Wade 0:1 
Einzel: L. Grießmann 2:0, A. Wilz 0:2, M. Matheis 1:1, T. Wade 0:2


